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| — „Hochmuth kommt vor den Fall“ in Scene ſetzen. 
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Ein Räthſel der Geſchichte. 


Zur 100⸗jährigen Erinnerung an den Raſtatter Geſandten⸗ 
mord, 28. April 1799. 


Von Dr. Hans Haſſelkamp. 
(Nachdruck verboten.) 


d Am 1. März des Jahres 1799 ging es auf dem mark⸗ 
el Schloſſe zu Raftatt gar fröhlich zu. Graf Metternich, 
80 kaiſerliche Plenipotentiarius am Kongreſſe, gab heut eine 
u ſtivität. Da drehten ſich die Paare zierlich im Tanz, und zur 

nterhaltung wollten einige Mitglieder der Geſellſchaft das Sprid 

itten 
3 vergnügte Treiben hinein fiel wie eine Bombe eine uner⸗ 
G ne Nachricht. Es wurbe 3 doß die Franzoſen unter 
$ neral Jourdan am ſelbigen Tage, 30 000 Mann ſtark, über 
en Rhein gefetzt hätten. Das war der Krieg, der Krieg ohne 
vorherige Kriegserklärung, — und das, während man hier in 
Raſtatt mit aller diplomatiſchen Feierlichkeit über die Friedens⸗ 
edingungen verhandelte. Gedrückt und beunruhigt ſtob die Ge⸗ 
ſellſchaft im markgräflichen Schloſſe auseinander; es war vorbei 
mit Tanz und Proverbe und — das fühlten alle — vorbei auch 
mit dem Kongreſſe ſelbſt. 

Und das war ſchade. Nicht als ob auf dem Raſtatter 
Kongreſſe das Friedenswerk, das ſeine eigentliche Aufgabe bildete, 
weſentlich gefördert, das arme zertretene, zuckende Reich gerettet 

beruhigt worden wäre. Nein, es war nur ein jahrelanges 
N achern und Intriguiren Aller gegen Alle. Aber die Diplomaten 
(Ge Tage fühlten ſich gerade bei dieſem Kleinkram der Politik 
in Dem wohl; und dann: welch' ein luſtiges Leben führte man 
die der heiteren Kongreßſtadt! Eine Unterhaltung drängte 
Lichteraſte; jetzt traf man fi und plauderte in dem in reichſtem 
etar oge verführeriſch ſtrahlenden, dem Schloſſe gegenüber 

= itten Cafe du Congres, wo man auch fein kleines Jeu ma- 
Virt konnte: jetzt befuchte man das Konzert eines durchreiſenden 
* oufen im Theater oder ein Kabinett mit Wachsfiguren, 
en Beſitzer mit Recht auf die Neugier all der Hunderte ge⸗ 

chnet hatte die zu den zahlreichen Legationen gehörten; und 
aun schließlich, aber keineswegs zuletzt gab es ja noch das 
diamzöſiſche Theater des Bürgers Demery aus 0 wo 
ie hübſche Bürgerin Hyacinthe die große Anziehung bildete. 
oupers jagten einander: der Graf 
Cobenzl, der ſich der erwähnten Bürgerin Hyacinthe in Gnaden 
angenommen hatte, veranſtaltete intime Künſtlerabende von be⸗ 
ſonderem Reize und endlich die guten Raſtatter ſelbſt deren 


Taſchen ſich bei dieſem Kongreß ſichtlich füllten, bildeten zu die⸗ 


ſem vergnügten Leten die vergnügte Folie und raunten ſich Un⸗ 
fich che über die Herren Geſandten in die Ohren: daß ſie 
daß ſie im Sommer 


eine uf die Straßen geſtreut, um darauf ſtatt des Schnees 


wehr wen fahrt zu unternehmen, und was dergleichen Gerüchte 


D ai el war Alles in Raſtatt ſchön und gut. Wenn es da 


cht 
Geſandten. 


Ton ein; und s 


einen dunkeln Punkt gegeben hätte: die franzöſiſchen 
Der Uebermuth, die g 


: Dësen ee 
ur Erde geworfen, hatte in Raftatt von den kaiſerlichen Geſandten 
als Gimpeln geredet. Was en? Sg 5 dem ee im een 

) — bei den ern war es d k 
Hatte die franzöſiſche Legation ſich doch zuerſt — ee 
und war dann. 
um durch ungehörige Klei⸗ 
Es war, als ob dieſe 


sl war Bonnier, ein Mann von guter Herkunft und beſſerer 
Flegel . der aber nur um ſo eifriger war, den republikaniſchen 


zu es gegenüber 
ußerſt höfliche Albini ihm eines Tages bemerken mußte, die 
eichsdeputation 


rdiene als ſolcher mit einiger Rückſicht behandelt zu werden. 


` oe ferner Jean Debry, ein Komödiant und Prahlhans, der 
— wie Bonnier jede Gelegenheit benutzte, Deutſchland und 


nes Deutſche zu beſchimpfen. 


ſönlich ei Ihr Kollege Roberjot war per- 


ſtimmte aber öffentlich in ihren 
ſo weit trieben es die übermüthigen Franzoſen, daß 
Vorſtellung „als die Königin⸗Wittwe von Preußen einer 
übri ellung im Raſtatter Theater beiwohnte, ſie ſich nicht mit dem 
p rigen Publikum der hohen Frau zu Ehren von ihren Sitzen 
"eben, ſondern ihr während der ganzen Vorſtellung oſtentativ 
Re ücken kehrten. Und dabei war Preußen ein der franzöſiſchen 
epublick befreundeter Staat. 
art Die Dreistigkeit der Franzoſen nahm eher noch zu, ſeitdem der 
eg, wie eben bemerkt, wieder ausgebrochen war. Sie glaubten 
| V chon ganz als Herren zu gerieren zu dürfen. Aber diesmal 
es Anders: Erzherzog Karl ſiegte und Jourdan mußte zurück. 
Mut anzöfiſchen Herren zu Raſtatt ward übel und unruhig zu 
— Schon waren die kaiſerlichen Geſandten, die Grafen 
Ee und Lehrbach, abgereiſt, ſchon war der Kongreß that- 
aufgelöſt und Raſtatts Neutralität aufgehoben. Und die 
ſaren zen wurde mit jedem Tage bedenklicher. Oeſterreichiſche Hu⸗ 
auf, drantubigten die Umgebung der Stadt, fingen die Poſten 
gen schließlich in die Stadt ſelbſt ein und befegten fie. 


Freitag, den 28. April 


Wohl ſtand den franzöſiſchen Miniſtern Unverletzlichkeit der Ge⸗ 
ſandten zur Seite, aber ſie fühlten doch: es war hohe Zeit ſich 
zu ſauviren. 

Am Morgen des 28. April waren ihre Wagen gepackt und 
fertig. Aber es dauerte bis zum Abend, ehe fie fortkamen. Erſt 
wollte man ſie irrthümlich nicht zum Thore hinaus laſſen. Dann 
gab es lange Verhandlungen über eine Eskorte; die Franzoſen 
verlangten, der öſterreichiſche Rittmeiſter verweigerte ſie. So war 
es bereits über 9 Uhr geworden, als der Wagenzug endlich aus 
dem Thore hinausrollte. Es waren im Ganzen 8 Kutſchen; in 
der erſten ſaß Debry mit Frau und Töchtern, in der dritten 
Bonnier, in der fünften Roberjot mit ſeiner Frau, in den anderen 
das übrige Geſandtſchaftsperſonal. So gings in die Nacht hinaus 
und hinter den Wagen ſchloß ſich das Stadtthor. 

Es war eine fürchterliche Nacht, der Wind heulte, es regnete 
und ſchneite, es ſchloßte und hagelte durcheinander. Die Fackeln 
der Begleiter waren ſchon nach wenigen Schritten erloſchen. In 
Dunkel und Unwetter fuhren die Wagen durch die Vorſtadt der 
Rheinauer Allee zu. Da tauchten hinter den Bäumen dunkle 
Geſtalten auf. Ein Anruf; man hört: „Heraus!“ in gebrochenen 
Lauten, in ungarniſchem Tonfall. Debry denkt, es gelte ſeinem 
Paſſe, und ſteckt ihn zum Jenſter heraus. Aber ſchon ift daß 
Papier zerriſſen, der Wagenſchlag geöffnet, ein paar ſchnelle Fragen 
nach ſeinem Namen — nach manchen Berichten in franzöſiſcher 
Sprache — werden an Debry gerichtet, plötzlich fühlte er Säbel⸗ 
hiebe auf Arm und Nacken, denen zahlreiche andere folgen, bis er 
halb bewußtlos, halb ſich bewußtlos ſtellend, in den Straßengraben 
rollt. Szekler Huſaren waren die Angreifer. Jetzt ſind ſie beim 
dritten Wagen, und als ſie feſtgeſtellt haben, daß Bonnier ſein 
Inſaſſe iſt, wird der jammernde und um Schonung flehende Fran⸗ 
zoſe niedergehauen. Die Wagen werden geplündert, Geld und 
Koſtbarkeiten genommen, die Papiere achtlos auf dem Boden und 
in den Wagen verſtreut. Inzwiſchen waren die übrigen Mitglieder 
der Legation entkommen, und auch Roberjot glaubte die Gefahr 
vorüber. Aber kaum war er mit ſeiner Frau wieder an ſeiner 
Kutſche angelangt, als man über ihn herfiel und und ihn vor den 
Augen feiner entsetzten Frau ermordete. 

Die That war geſchehen. Leichen und Wagen ſtanden eine 

kurze Zeit in Nacht und Sturm allein; dann erſchien ein 
neuer Zug Szekler Huſaren und führten die Kutſchen weg. Debry 
hatte ſich inzwiſchen erholt und war auf Umwegen in die Stadt 
hinein geflüchtet. 
Vier rief der Vorfall eine ungeheure Aufregung hervor, und 
in der ganzen europäiſchen Welt wiederholte ſich dieſe Stimmung. 
Der öſterreichiſche Generaliſſimus, Erzherzog Karl, erklärte öffent- 
lich feine Entrüftung über den Vorfall und befahl die ſtrengſte 
Unterſuchung. In Mainz traf die Nachricht während der Thea⸗ 
tervorſtellung ein, und ein wilder Ruf: „Vengeance, vengeance, 
mort aux Allemands!“ war die Antwort. In Deutſchland 
beſchäftigte fih die öffentliche Meinung in großer Erregung lange 
Zeit faſt ausſchließlich mit der That; aber neben der tiefſten Ent⸗ 
rüſtung machte ſich doch öffentlich auch das Gefühl geltend, daß 
den dreiſten Franken die ſich öffentlich des Königsmordes rühmten, 
nur Recht geſchehen ſei. Fichte fand den Geſandtenmord gräßlich, 
aber er berichtete, daß man in Jena ſich darüber freue und daß 
Schiller und Goethe ausriefen: „So iſt's recht, dieſe Hunde muß 
man todtſchlagen!“ Am größten und am berechtigſten war natür⸗ 
lich die Empörung jenfeits des Rheins, und man müßte rein 
menſchlich einen vollen Antheil an ihr nehmen, hätten die Fran⸗ 
zoſen nicht durch unwürdige Komödien dafür geſorgt, ihre Gefühle 
in öder Theatralik auszudrücken. Bezeichnend, daß die unglück⸗ 
liche und gebrochene Wittwe Roberjot von den Trauerdemonſtrationen 
nichts wiſſen wollte, daß aber der Maulheld Debry die Sache 
nach Kräften ausnutzte und einen Falſtaff⸗Bericht nach dem anderen 
lieferte. Im Rathe der Fünfhundert wurden auf Bonniers und 
Roberjots Stühle Nachbildungen ihrer Kleider gelegt, und beim 
Aufrufe ihrer Namen hatte der Präſident jedesmal zu ſagen: 
„Ermordet auf dem Kongreſſe zu Raſtatt!“ Worauf die Sekretäre 
aufſprangen und riefen: „Sein Blut komme über das Haus 
OeſterreichG.“ Am 8. Juni fand dann zu Paris eine eigene Trauer⸗ 
feier auf dem Marsfelde ftatt, das zu Melen Zwecke durch einge⸗ 
ſenkte Bäume als „Elyſium“ hergerichtet war; es gab da auch 
einen Altar des Vaterlandes mit Inſchriften und Flüchen gegen 
Oeſterreich, antikgekleidete Jünglinge, einen großen Aufzug, pomp⸗ 
hafte Reden und eine neugierige, im ganzen eher luſtige Menge. 
Auch in anderen franzöſiſchen Städten wurden Todtenfeiern dieſes 
Stiles abgehalen. 


x 
* * 

Soweit etwa das Thatſächliche. Ueber die Beurtheilung der 
That wird wenig Zweifel beſtehen können Wahr ift es, die königs⸗ 
mörderiſche Republik hatte ſich in weiten Kreiſen Deutſchlands tief 
verhaßt gemacht; die franzöſiſchen Geſandten hatten durch ihr per⸗ 
ſönliches Betragen dieſen Haß nur vermehrt, ſie hatten Deutſchland 
und die Deutſchen verhöhnt, ſie waren über die Maßen frech 
geweſen und — den einzigen Roberjot ausgenommen — erregen 
fie menſchlich unſere Theilnahme nicht. Das Alles entſchuldigt; 
aber es rechtfertigt nicht. Heilig iſt und bleibt der Geſandte, 
und die That vor dem Rheinauer Thore von Raſtatt wird immer 
ein finſteres Verbrechen bleiben. 3 

Nun aber die Schuldfrage. Die Hände kennt man: Szekler 
Huſaren vollbrachten die That. Wer aber ſtiftete fie an? Lange 
war die Schuld Oeſterreichs allgemein als ſicher anerkannt, und 
der Umſtand, daß die in Villingen tagende öſterreichiſche Unter- 
ſuchungskommiſſion ergebnißlos verlief, ſowie daß die Wiener 
Regierung ſich danernd in tiefſtes Schweigen hüllte, verſtärkte 
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weites Blatt.) 
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den Verdacht. Erft ſpäter find mannigfaltige andere Auffaſſungen 
aufgetaucht. Einige haben den Mord als eine That britiſcher 
Perfidie bezeichnen wollen; dieſer Auffaſſung iſt öffentlich Napo⸗ 
leon beigetreten, während er privatim keinen Zweifel darüber 
ließ, daß er die Mitglieder des franzöſiſchen Direktoriums ſelbſt 
als die Anſtifter der That anſah, die auf dieſe Weiſe die überaus 
flaue Stimmung in Frankreich beleben und der patriotiſchen Be- 
geiſterung neue Nahrung zuführen wollte. Später hat ſich der 
Verdacht — jedoch unbegründet — auf die von den Franzoſen 
vertriebene Königin Karolina von Neapel gerichtet. Sodann ift 
die Urheberſchaft den franzöſiſchen Emigranten zugeſchoben worden, 
deren einige, in Szekler Huſarenuniform verkleidet, die That 
vollbracht hätten. In neueſter Zeit iſt ſogar Napoleon ſelbſt als 
der Urheber des Mordes bezeichnet worden, deſſen Folgen ihm 
als eine weitere Staffel zur Macht dienen ſollten. 

So drängt eine Anſicht die andere. Ein Berg von Material 
iſt angehäuft worden, ein Rattenkönig von Anfichten und Gegen⸗ 
anfichten, von Argumentationen, Widerlegungen, neuen Beweiſen 
und Gegenbeweiſen hat ſich gebildet und eine große Reihe mehr 
oder weniger namhafter Hiſtoriker wie Helfert, Vivenot, Mendels⸗ 
ſohn⸗Bartholdy, Sybel, Hüffer, Böthlingk hat fih an der Diskuſ⸗ 
fion über den Raſtatter Geſandtenmord betheiligt, die ſchließlich 
einen ſehr erregten Charakter en hat. Und das 
Reſultat? Non liquet — wir ſind etwa ſo klug, wie vor 100 
Jahren. Das Räthſel iſt ungeloſt. Die Anſicht aber, zu der die 
Mehrheit der Forſcher heut neigen dürfte, iſt dieſe. Aus der 
Umgebung des Erzherzogs Karl ſoll der Befehl ergangen ſein, 
den franzöſiſchen Geſandten ihre Papiere abzunehmen, in denen 
man Kompromittirendes gegen Oeſterreich zu finden fürchtete, 
für Frankreich Kompromittirendes erhoffte. Vielleicht iſt das Wort 
gefallen, daß es garnichts ſchaden würde, wenn die unverſchämten 
Franzoſen ſpeziell Debry und Bonnier, bei dieſer Gelegenheit eine 
gehörige Tracht Prügel erhielten. Den Szefler Huſaren wurde der 
Auftrag zu Theil. Und dieſe tölpiſchen, rohen und gierigen Geſellen 
mögen dann ihren Auftrag nicht verſtanden oder ihn, von dem 
in dieſer Kriegszeit ſo natürlichen Franzoſenhaſſe angeſteckt, über⸗ 
ſchritten haben. Aber auch auf der allgemeinen Grundlage dieſer An⸗ 
ſicht bleibt eine Fülle einzelner Differenzen beſtehen. Wie ſtand es 
z. B. um die Mitwiſſerſchaft des Erzherzogs Karl? Wie um die 
des leitenden öſterreichiſchen Miniſters Thugut? Warum wurden 
die Szekler nicht, wie verdient, gerichtet? Das ſind ungelöſte 
Fragen uud ſie werden es vielleicht immer bleiben. Die That 
vom 28. April 1799 ſcheint beſtimmt, für immer eines der 
Räthſel der Geſchichte zu bleiben. 


5 


Vermiſchtes. 


Rieke's Perſonalakten. Der Fall, daß eine vielfach 
rückfällige Gewohnheitsdiebin und Zuchthäuslerin es fertig bringt, 
unter der Maske einer unbeſcholtenen Köchin in angeſehendſten 
Häuſern Stellung und damit die beſte Gelegenheit zur Verübung 
zahlreicher Diebereien zu erlangen, wird in der Geſindegeſchichte 
ſehr ſelten, wenn überhaupt verzeichnet ſein. Aus Berl in wird 
berichtet: Die 32 Jahre alte Friederike Lange war in der Zeit 
von fünf Wochen nacheinander bei vier Herrſchaften in Dienſt ge⸗ 
treten. Zumeiſt bot fie Dé als Köchin an und ſpielte auch eine 
Weile die fleißige und getreue Hüterin des Heerdfeuers. Sobald 
ſie indeſſen merkte, daß die Herrſchaft anfing, ihr ein gewiſſes 
Vertrauen zu ſchenken, vollzog ſich Riekens Metamorphoſe: fie ftaht 
wie ein Rabe, und ihr beſonderer Trick beſtand darin, daß ſie 
ſchnell, ehe noch das Abhandenkommen der entwendeten Gegenſtände 
bemerkt werden konnte, einen heftigen Streit mit der Hausfrau 
vom Zaune brach, um ihre ſofortige Entlaſſung zu bewirken. 
Jetzt iſt ſie entlaſſen worden. Bei der Vernehmung auf dem 
Polizeibureau gab ſie dreiſt an, noch völlig unbeſtraft zu ſein, und 
heuchelte große Reue. Die Perſonalakten Riekchens brachten aber 
erſtaunliche Enthüllungen. Es wurde feſtgeſtellt, daß Rieke nicht 
weniger als neunmal wegen Diebſtahls mit Gefängniß und Zucht⸗ 
haus vorbeſtraft iſt. Außerdem ſchwebt gegen fie ein Verfahren 
wegen Körperletzung. Die anrüchige Küchenfee ſitzt nun im Unter- 
ſuchungsgefängniß. 

Der noble Zar. Der Zar wird der Prinzeſſin Jutta 
von Mecklenburg, der Braut des Erbprinzen Danilo von Montenegro, 
eine Ausſteuer im Werthe von einer Million Rubel zum Geſchenk 
machen. 

Der Hiſtorienmaler Profeſſor Hermann 
Wislicenus ift am Dienſtag in Goslar am Harz geſtorben. 
Er war om 20. September 1825 zu Eiſenach geboren. Seit 1869 
war der Verſtorbene Profeſſor an der Düſſeldorfer Kunſtakademie, 
deren Direktor er zugleich war. Von ihm ſtammen die Waſſer⸗ 
farben⸗Malereien in dem Goslarer Kaiſerhauſe, der Reſidenz der 
fränkiſchen Kaiſer. 

Als erſter deutſcher Bergaſſeſſor geht Herr 
Weber von der Berginſpektion Zabrze (Schleſien) demnächſt nach 
Klondike, um Nachforſchungen in den dortigen Goldfeldern vorzu⸗ 
nehmen. 

Kein Tabak — kein Hallelujah! Der böhmiſche 
Arzt Dr. Zdekauer hat zur Erforſchung der Thierwelt Neu⸗Guineas 
und des Bismarck⸗Archipels im vorigen Sommer eine Reiſe nach 
jenen Ländern unternommen, wobei auch Studieen über die Natur 
der Menſchen gemacht wurden. Neulich hat er nun die Reſultate 
dieſer letzteren der Wiener Anthropologiſchen Geſellſchaft bekannt 
gegeben. Der Vortragende betonte zunächſt die auffallende Ver⸗ 
ſchiedenheit unter den Bewohnern der genannten Inſelgruppen und 
hob hervor, daß man alle möglichen Typen der Schädelbildung an⸗ 
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treffe, auch ſolche von entſchieden ſemitiſchem Charakter. Eine 
längere Ausführung widmete er dem noch immer nicht ausgerotteten 
Kannibalismus auf Neuguinea. Das Fleiſch der Weißen ſei übrigens 


unter dieſen Menſchenfreſſern ſehr unbeliebt, am meiſten ſchätzen fie 
Wenn ein Eingeborener eine Kopfwunde er⸗ 
oſſen mit Steinen die 


Neger und Chineſen. 
hält, ſo ſchlagen ihm ſeine S ES 
mittels „nux vomica” ) geheilt. In der erſten 
nde größer und machen ein ige e Loch, offenbar, um 
die Heilung zu erleichtern. Dr. 8. ift der erſte Europäer, der die 
kleinen Weberinſeln beſuchte und von der Oſtküſte Neupommerns 
tiefer ins Land drang. Bei den Bewohnern dieſes Archipels 
werden Ehen durch Kauf geſchloſſen, wobei es ſich ereignet, daß 
der Mann die Frau um den halben Preis dem Schwiegervater 
wieder zurückſchickt. Die Einfuhr berauſchender Getränke iſt von 
der deutſchen Regierung verboten. Die Bemühungen der Miſſionare, 
das Chriſtenthum zu verbreiten, haben bisher nicht viel Erfolg 
gehabt; nur durch fortwährende Geſchenke vermögen die Prieſter 
zu bewirken, daß man ſie überhaupt anhört; wenn dieſe Geſchenke 
ausbleiben, ſtreiken auch die „Gläubigen.“ „No ma tabaco, no 
ma Hallelujah,“ kein Tabak, kein Hallelujah, ſo antwortete einer 
dieſer Miſſionszöglinge auf die Frage, warum die Leute nicht mehr 
zu den Predigten kämen. 

Der verkehrsreichſte Fleck auf der Erde 
Ate die Ecke der Queen Viktoria und New Bridge Street zu 
London ſein, da, wo beide mit dem Zugang zur Blackfriars Bridge 
zuſammenſtoßen. Während in der Queen Biktoria Street die un⸗ 
unterbrochene Reihe der leichten Omnibus und flinken Kabs dahin⸗ 
fluthet, rollt oberhalb über einen Viadukt, in deſſen Bogen ſich Läden 
befinden, der Schnellzug der „London Chatam and Dover Railway,“ 
der die vom Kontinent kommenden Reiſenden in das Herz der 
Millionenſtadt und zu den Anſchlußbahnen führt. Unter dem 
Straßenboden, in dem Pfeiler als Fundament für den Eiſenbahn⸗ 
viadukt eingelaſſen ſind, ziehen zu oberſt die Kabel der elektriſchen 
Stromleitung, die Gas⸗ und Waſſerleitungsrohre ihren Weg. Dann 
kommt in 6 Meter Tiefe der Tunnel der „Underground Railway,“ 
durch den täglich viele Tauſende hin⸗ und herbefördert werden. 
Ungefähr 25 Meter unter dem Pflaſter ſtreckt ſich die gewaltige 
Stahlröhre, welche den Tunnel für die neue „City and Waterloo 
Railway“ bildet. London ſteht wahrhaftig im Zeichen des Ver- 
kehres. Während augenblicklich zwei neue Untergrundbahnlinien 
ihrer Vollendung entgegengehen, tritt ein hervorragender Ingenieur, 
Si, John Wolfe Barry, dafür ein, daß die Straßen verbreitert 
und daß vor Allem Straßenkreuzungen mit verjchiedenen Niveaus 
hergeſtellt werden, um dem Strome des Verkehres eine beſſere 
Cirkulation zu ermöglichen. 


Kunſt und Wiſſenſchaft. 


— Zur Beſeitigung der Lebensgefahr bei 
der Narkoſe iſt in der letzten Zeit einiges geſchehen, vornehm⸗ 
lich durch den Erſatz des Chloroforms, durch Aether, bisher aber 
iſt ein völlig befriedendes Verfahren noch nicht erzielt worden. Da 
die medieiniſche Litteratur in gewiſſen Abſtänden regelmäßig von 
Todesfällen durch die Narkoſe berichtet, ſo iſt der Wunſch uach 
einer wirklich gefahrloſen Erzeugung künſtlicher Betäubung ebenſo 
begreiflich, wie allgemein. Nach einer Mittheilung von „Engliſh 
Mechanic“ ſollen dieſe Beſtrebungen jetzt endlich zu einem vollen 
Erfolge gelangt fein. C. W. Krohne in London behauptet 
danach, daß die „Auddenbung von Chloroform in einer 
Miſchung -mit einer beſtimmten Luftmenge durchans ge⸗ 
fahrlog Ai: s iſt ein beſonderer Apparat zur Einathmung des 
Belfubungsmirtes angefertigt worden, der die Miſchung von Chloro⸗ 

— form mit Luft in einer vollkommen zuverläſſigen Weiſe herſtellt 
und den Arzt befähigt, eine tiefe Bewußtloſigkeit des Kranken zu 
erzeugen und zu unterhalten, ohne daß irgend eine Gefahr dabei 
beſteht. Es find feit einiger Zeit viele Hunderte dieſer Apparate 
zum Verkauf gelangt, ohne daß bei ihrer Anwendung jemals eine 
Beſchädigung des Kranken eingetreten wäre. Das Chloroform wird 
von den heutigen Aerzten bei Beobachtung genügender Vor⸗ 
ficht ebenfalls bereits als gefahrlos betrachtet, aber die verhält- 
nißmäßig häufigen geſundheits⸗ und lebensgefährlichen Folgen der 
Chloroform⸗Narkoſe beweiſen zum Mindeſten, daß die nöthige Bor- 
ſicht nicht leicht zu beobachten iſt oder immer nicht in allen Fällen 
beobachtet wird. Daher iſt es ohne Zweifel wünſchenswerth, daß 
ein in geeigneter Weise konſtrulrter Apparat gleichſam die Kontrolle 
über die Zuführung des Betänbungsmittels ſeinerſeits übernimmt 
und gewährleiſtet. In dieſer Anwendung ſoll das Chloroform auch 
dem Aether und anderen Miſchungen, wie fie aus Alkohol⸗Aether 
und Chloroform zuſammengeſetzt werden, vorzuziehen ſein. 

— Fridtjof Nanſen hat fih- in -Numedal in Nor- 
wegen angekauft. Sein Beſitzthum liegt an der Grenze von Telemarken 
ſüdlich vom Lynkopf, einem der höchſten Gipfel dieſer Gegend. 
Das Grnndſtück heißt Sörkjeben und beſteht aus einem vor einigen 
Jahren errichteten Touriſtenhotel mit dem dazu gehörigen Grund 
und Boden, ſowie den Höfen Nord und Süd⸗Fekjansſitz, Alman⸗ 
boden am Sörkjefluſſe und den angrenzenden Feldern. Außerdem 
hat er das Jagdrecht und im beſonderen die Schneehuhnjagd ſo⸗ 
wie das Fiſchereirecht daſelbſt für 25 Jahre gepachtet. Der Zugang 
zu Sörkjeben von der Hauptſtadt aus ift verhältnißmäßig leicht. 
Nanſens Ankauf hat, wie das „B. T.“ ſchreibt, in der Gegend 
ungeheure Freude hervorgerufen, einerſeits weil ſeine Perſönlichkeit 
allbeliebt iſt und andererſeits weil ſeine Anſiedelung der Vorbote 
eines großen Aufſchwunges für das Thal iſt. Auch die Induſtrie 
hat in letzter Zeit an dem Numedal ein erhöhtes Intereſſe genommen 
indem mehrere bedeutende Waſſerfälle des Thales für electriſche 
Anlagen angekauft worden ſind. 


Für die Redaktion verantwortlich: Karl F rant, Thorn. 
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